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Z JĘZYKA NIEMIECKIEGO 

 
Arkusz I 

 
POZIOM PODSTAWOWY 

 
Czas pracy 120 minut 

 
Instrukcja dla zdającego 
 
1. Sprawdź, czy arkusz egzaminacyjny zawiera 10 stron. 

Ewentualny brak zgłoś przewodniczącemu zespołu 
nadzorującego egzamin. 

2. Część pierwsza arkusza, sprawdzająca rozumienie ze słuchu, 
będzie trwała około 20 minut i jest nagrana na płycie CD. 

3. Pisz czytelnie. Używaj długopisu/pióra tylko z czarnym 
tuszem/atramentem.  

4. Nie używaj korektora. 
5. Błędne zapisy wyraźnie przekreśl. 
6. Pamiętaj, że zapisy w brudnopisie nie podlegają ocenie. 
7. Na karcie odpowiedzi wpisz swoją datę urodzenia i PESEL. 

Zamaluj  pola odpowiadające cyfrom numeru PESEL. 
Błędne zaznaczenie otocz kółkiem  i zaznacz właściwe.  

8. Postępuj podobnie, zaznaczając odpowiedzi w części karty 
przeznaczonej dla zdającego. Tylko odpowiedzi zaznaczone na 
karcie będą oceniane. 

 
Życzymy powodzenia! 

 
 
 
 
 
 
 

ARKUSZ I 
 

MAJ 
ROK 2005 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Za rozwiązanie 
wszystkich zadań 
można otrzymać 

łącznie  
50 punktów 

 

Wypełnia zdający przed 
rozpoczęciem pracy 

           

PESEL ZDAJĄCEGO  

tylko  
OKE Kraków, 
OKE Wrocław 
     

KOD 
ZDAJĄCEGO  

Miejsce 
na naklejkę 

z kodem szkoły 
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ROZUMIENIE ZE SŁUCHU 
 
Zadanie 1. (6 pkt) 
Zapoznaj się z treścią zadań 1.1. � 1.6. Po dwukrotnym wysłuchaniu wypowiedzi 
Kathariny wybierz właściwe, zgodne z jej treścią dokończenia zdań, zakreślając literę A, 
B lub C. Za każde poprawne rozwiązanie otrzymasz 1 punkt. 
 
1.1. Katharinas Familie  

A. besteht aus vier Personen. 
B. trifft sich oft mit Tanten und Onkeln. 
C. verbringt ihren Urlaub immer zu Hause. 

1.2. Ihr Bruder 

A. ist zwei Jahre älter als sie. 
B. ruft Katharina oft an. 
C. besucht seine Familie regelmäßig am Wochenende. 

1.3. Katharinas Eltern 

A. akzeptieren nicht immer ihre Pläne. 
B. erziehen sie sehr streng. 
C. besuchen oft mit ihr Kulturveranstaltungen. 

1.4. Katharina 

A. hat manchmal Streit mit ihren Eltern. 
B. bekommt ab und zu Ausgehverbot. 
C. spricht selten mit ihren Eltern. 

1.5. Sie 

A. verbringt viel Zeit in ihrem Zimmer. 
B. möchte schon selbstständig sein. 
C. braucht ihre Familie noch. 

1.6. In zwei Jahren 

A. macht sie Abitur. 
B. wird sie Kauffrau von Beruf. 
C. möchte sie eine eigene Familie haben. 

 
 
 
PRZENIEŚ ROZWIĄZANIA NA KARTĘ ODPOWIEDZI!
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Zadanie 2. (9 pkt) 
Zapoznaj się z treścią zdań 2.1. � 2.9. Po dwukrotnym wysłuchaniu wypowiedzi trzech 
osób zaznacz znakiem X w tabeli, które z podanych zdań są prawdziwe (richtig - R), 
a które fałszywe (falsch - F). Za każde poprawne rozwiązanie otrzymasz 1 punkt. 
 
  R F 

 Gina aus Kanada 

2.1. In Frankfurt hat sie Menschen aus vielen Nationen getroffen.   

2.2. Das deutsche Bier hat ihr sehr gut geschmeckt.   

2.3. Sie hat am Ende der Reise eine Schifffahrt auf dem Rhein gemacht.   

 Frans aus Südafrika 

2.4. Er hat eine Dienstreise nach Deutschland gemacht.   

2.5. Er meint, in Deutschland macht man viel für die Umwelt.   

2.6. Er besucht Deutschland noch einmal.   

 Lucy aus den USA 

2.7. Sie war zum ersten Mal in Deutschland.   

2.8. Ihre Lieblingsstädte sind Berlin und Boppard.   

2.9. Ihre Freunde haben sie wieder nach Deutschland eingeladen.   

 
 

PRZENIEŚ ROZWIĄZANIA NA KARTĘ ODPOWIEDZI!
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ROZUMIENIE TEKSTU CZYTANEGO 
 
Zadanie 3. (8 pkt) 
Przeczytaj odpowiedzi Johna Travolty (3.1. � 3.8.) na pytania zadane 
w przeprowadzonym z nim wywiadzie. Następnie dopasuj do każdej odpowiedzi 
właściwe pytanie, wybierając z podanych poniżej (A � J). Dwa pytania nie pasują do 
żadnej odpowiedzi. Rozwiązania wpisz do tabeli. Za każde poprawne rozwiązanie 
otrzymasz 1 punkt.  
 
 

John Travolta  
von Hans J. Spürkel 
 
 
John Travolta spielt in seinem  neuen Film �A Civil Action�(�Zivilprozess�) den Anwalt Jan 
Schlichtmann, der es mit mächtigen Konzernen aufnimmt, die die Umwelt verseuchen und 
dabei Menschen töten � eine wahre Geschichte, die auch als Buch ein Bestseller wurde. 
 
Frage: _______  
 (3.1.)  Im Laufe meiner Karriere habe ich viele Anwälte kennen gelernt � gute, schlechte, 
arrogante und bescheidene. Es kommt immer auf die Person an. Aber in meiner Branche 
kommt man ohne sie nun mal nicht aus. 
 
Frage: _______  
 (3.2.)  Ja, das gehörte zur Vorbereitung auf die Rolle. Aber es war eine kurze Begegnung. 
Der Regisseur wollte vermeiden, dass ich ihn imitiere. Ich sollte lieber meine eigene 
Interpretation geben. 
 
Frage: _______  
 (3.3.) Sehr wichtig. Sie ist letztlich alles, was wir haben. Wenn die Umwelt eines Tages 
den Bach runtergeht, was bleibt uns dann noch? Es ist unsere Pflicht, unseren Kindern 
eine gesunde Welt zu hinterlassen. 
 
Frage: _______  
 (3.4.) O ja. Ich gehöre mindestens fünf Organisationen an, die sich für die Umwelt einsetzen. 
Landwirtschaft ohne chemische Düngemittel, Beseitigung von Giftmüll und dergleichen. Ich 
spende auch Geld für diese Zwecke, und das nicht erst seit dem Film. 
 
Frage: _______  
 (3.5.) Im Gegenteil. Mir wurde gesagt, Clinton habe den Film gesehen und ausgezeichnet 
gefunden. Ein Lob von höchster Stelle. Was will man mehr? 
 
Frage: _______  
 (3.6.) Ich bin gegen Kriege. Ich kenne einen Mann, der war Bomberpilot in Vietnam. Bis 
heute hat er nicht verkraftet, dass er mit den Seinen viele Menschen getötet hat, 
wahrscheinlich auch unschuldige Zivilisten. Kein Krieg kann das rechtfertigen, und ich 
möchte niemals an seiner Stelle sein. 
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Frage: _______  
 (3.7.) Von Los Angeles nach Nairobi. 19 Stunden mit Zwischenlandung in London und Kairo. 
 

 
Frage: _______  
 (3. 8.) Als wir heirateten, habe ich zu Kelly gesagt: �Ich bin für immer dein, und wenn ich 
sage, für immer, dann meine ich das.� Und Kelly sagte: �Genauso meine ich das auch.� Damit 
will ich aber nicht sagen, dass bei uns immer alles nach Wunsch verläuft. Das wäre ja wohl 
auch tödlich langweilig, nicht wahr? Wir wissen, dass man an einer Beziehung ständig 
arbeiten muss, und auf diese Weise lösen wir alle Konflikte. 

nach: TOPIC, Nr. 8/April 1999 
  
 

A. Bist du persönlich aktiv? 
 
B. Hast du auch Jan Schlichtmann getroffen? 

 
C. Wie wichtig ist für dich dein Hobby Fliegen? 

 
D. In �Primary Colors� (�Mit aller Macht�) spielst du einen Politiker, der eindeutig Bill 

Clinton nachempfunden ist. Hattest du damit Ärger? 
 

E. Es scheint, dass du eine Bilderbuchehe führst. Gibt es niemals Streit zwischen dir und 
Kelly? 

 
F. In welchem Alter hast du die Schule verlassen? 

 
G. Wie ist deine Einstellung zum Krieg? 

 
H. John, wie ist deine Einstellung zu Anwälten? 
 
I. Du fliegst selber Düsenflieger? Was war dein längster Flug? 

 
J. Wie wichtig ist für dich die Erhaltung der Umwelt? 

 
 
 

3.1. 3.2. 3.3. 3.4. 3.5. 3.6. 3.7. 3.8. 
        

 
PRZENIEŚ ROZWIĄZANIA NA KARTĘ ODPOWIEDZI!
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Zadanie 4. (12 pkt) 
Przeczytaj tekst, a następnie zaznacz znakiem X w tabeli, które ze zdań 4.1. � 4.12. są 
prawdziwe (richtig - R), a które fałszywe (falsch - F). Za każde poprawne rozwiązanie 
otrzymasz 1 punkt. 
 

 

Jugendherberge Bad Blankenburg 
Leitung: Johanna Witter 
Am Kesselberg 1, 07422  Bad Blankenburg 
Tel.: (03 67 41) 25 28 - Fax: (03 67 41) 4 76 25,   www.djhthueringen.de 
Geöffnet: täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr. 
Geschlossen: jährlich vom 23.12. bis 27.12. 
Raumangebot: 141 Betten (November bis April 80 Betten), 2 Tagesräume, Einzelzimmer 
für Lehrer und Betreuer. 
Lage: Die JH liegt in einer Höhe von 370 m über dem Meeresspiegel. 
Anfahrt: Auto/Bus: B88 bis Bad Blankenburg. 
Bahn: bis Bahnhof Bad Blankenburg, dann ca. 20 min Fußweg bis zur Herberge. 
Freizeitangebote: Unsere Herberge bietet: Tischtennis, Ballplatz (Volleyball), Grillplätze, 
Hirtenfeuer-Stelle, Lage direkt in der Natur. 
Der Ort Bad Blankenburg bietet: Fitness-Center, Stadthalle, Diskothek, Freibad. 
 

Preisliste: incl. Bettwäsche  

Übernachtung mit Frühstück 12.50 � Halbpension 17.30 � Vollpension 21.60 � 

Verpflegungspreise: 

Lunchpaket 3,50 � Frühstück 3,30 � Mittagessen 4,30 � Abendessen/kalt 3,30 � 

Abendessen/warm 
4,30 � 

 

Seniorenzuschlag 
(ab vollendetem 26. 
Lebensjahr) 3,00 � 

Kinder bis zum 
vollendeten 2. 
Lebensjahr frei 

Kinder bis zum 
vollendeten 6. 
Lebensjahr 50% 
Nachlass  

 

Programme zu Ausflügen, Kulturveranstaltungen und Wanderungen sind an der Rezeption 
erhältlich. 
Ankunft 
Angemeldete Gäste können ihre Ankunftszeiten individuell mit der Rezeption vereinbaren. 
Unangemeldete Gäste können telefonisch erfahren, ob es in der Jugendherberge freie Plätze 
gibt. Spätestens ab 17 Uhr ist die Rezeption geöffnet. 
Aufenthalt  
Die Nachtruhe beginnt um 22 Uhr und endet um 7 Uhr.  
Rauchen ist in der Jugendherberge nur in speziellen Räumen erlaubt. 
Der Konsum von alkoholischen Getränken ist in der Jugendherberge verboten. 
Tiere dürfen nicht mitgebracht werden.  
Besonders bei der Benutzung von elektronischen Medien ist Rücksicht auf andere Gäste zu 
nehmen. 
Abreise 
Die Schlafräume müssen in der Regel bis 9 Uhr geräumt sein. Eine Abreise vor 7 Uhr ist 
nach vorheriger Vereinbarung möglich.  
 

 

nach: www.djhthueringen.de 
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  R F 

4.1. Der Text ist ein Prospekt für ein Strandhotel.   

4.2. Die Jugendherberge hat im Dezember ein paar Ruhetage.   

4.3. Den Touristen stehen in der Sommersaison 141 Betten zur Verfügung.   

4.4. Man kann die Jugendherberge direkt mit der Bahn erreichen.   

4.5. Auf dem Gelände der Jugendherberge kann man grillen.   

4.6. In der Jugendherberge gibt es eine Diskothek.   

4.7. Übernachtung und Vollverpflegung kosten pro Person 21,60  �.   

4.8. Alle Kinder bezahlen 50% des Preises.    

4.9. Rauchen ist im ganzen Haus verboten.   

4.10. Den Aufenthalt von Tieren soll man mit der Leitung vereinbaren.   

4.11. Die Gäste dürfen in der Jugendherberge keine Elektrogeräte benutzen.   

4.12. Man soll die Zimmer am Abreisetag bis 9.00 Uhr verlassen.   

 
 

PRZENIEŚ ROZWIĄZANIA NA KARTĘ ODPOWIEDZI! 
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WYPOWIEDŹ PISEMNA 
 

Zadanie 5. (5 pkt)  
Podczas wymiany młodzieżowej gościsz koleżankę/kolegę z Niemiec. Musiałaś/eś 
wcześnie rano wyjść z domu. Zredaguj krótką wiadomość dla niej/niego, w której 
poprosisz o zrobienie zakupów na dzisiejszy wieczór. Napisz: 
• co ma kupić, 
• gdzie ma zrobić zakupy, 
• w jakich godzinach jest otwarty sklep,  
• gdzie zostawiasz pieniądze. 
 
 

Podpisz się jako XYZ. W zadaniu nie jest określony limit słów. Oceniana jest umiejętność 
zwięzłego przekazania wszystkich informacji określonych w poleceniu (4 punkty) oraz 
poprawność językowa (1 punkt).  

BRUDNOPIS 

....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 

CZYSTOPIS 
 
.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

..................................................................................................................................... 
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Zadanie 6. (10 pkt) 
Napisz list do swojej niemieckiej koleżanki/swojego niemieckiego kolegi na temat swoich 
ostatnich urodzin urządzonych w restauracji. Uwzględnij następujące informacje: 

• termin urodzin i miejsce przyjęcia, 
• jadłospis przyjęcia i panującą atmosferę,  
• wygląd lokalu i program imprezy, 
• zakończenie przyjęcia i powrót do domu. 

 
Pamiętaj o zachowaniu odpowiedniej formy i stylu listu. Nie umieszczaj żadnych adresów. 
Podpisz się jako XYZ. Długość listu powinna wynosić od 120 do 150 słów. Oceniana jest 
umiejętność pełnego przekazania informacji (4 punkty), forma (2 punkty), poprawność 
językowa (2 punkty) oraz bogactwo językowe (2 punkty).  

BRUDNOPIS 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................................... 
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CZYSTOPIS 

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

..................................................................................................................................... 

 

 


